
 

 
 

 
 

 
  

Erfolgreiche Vereinsschau in Enger 
– Dreyen 

  
Enger – Dreyen 29. – 30.10.2011. Bei herrlichem Herbstwetter, mit 
Sonnenschein pur, präsentierten 12 Aussteller 170 Tiere aus den 
Abteilungen Hühner, Zwerg Hühner, Tauben und Ziergeflügel. Die 
Preisrichter Frank Sewing, Jan Blomenkamp und Gerhard Wenke 
bescheinigten den Ausstellern ihren hohen Zuchtstand, für den sie schon 
seit Jahren bekannt sind. Bei der Eröffnungsfeier konnte Peter Bull den 
Kreisvorsitzenden Martin Siekmann, die Kreisjugendvorsitzende Sandra 
Weßler und den stellv. Bürgermeister der Stadt Enger, Herrn Hans-Ulrich 
Tuxhorn, recht herzlich begrüßen. Er unterstrich in seiner Begrüßung, 
dass die jährliche Vereinsausstellung ein Vereinshöhepunkt sei, der aber 
nur durch die Hilfe der Ehefrauen und vielen Helfer ermöglicht würde. 
Noch verfüge sein Verein über diese notwendige Helfer- und 
Züchterbasis, jedoch in Hinblick auf das Alter einiger Aktivsten seien die 
Sorgen um die Zukunft nicht unbegründet. Besonders erfreut sei er 
darüber, dass die Vereine in Dreyen sich noch gegenseitig unterstützten. 
Beispielhaft sei der Schützenverein, der mit König Klaus Föste, seinem 
Hof und Anhang, immer zur Stelle sei und für „Umsatz“ sorge. 
  

 
Peter Bull dankt seinem Ausstellungsleiter Karl Vogelsang (r.) für die 

vorbildliche Schauorganisation 
  
Der Kreisvorsitzende Martin Siekmann bestätigte dem RGZV Dreyen, dass 
er trotz der schwierigen Rahmenbedingungen für die 
Rassegeflügelzüchter schon seit Jahren auf dem Hof Brutlach eine 
ansprechende Vereinsschau auf hohem Leistungsstand präsentiere. 
Dieses sei in Dreyen nur möglich, weil der Zusammenhalt insbesondere 
der älteren Züchter durch nichts zu erschüttern sei und als beispielhaft 
herausgestellt werden müsse. 
Die Kreisjugendvorsitzende Sandra Weßler freute sich besonders 
darüber, dass der Verein auch dieses Jahr wieder mit den Geschwistern 
Rene´und Melina Fleer (Rassen: Zwerg Sperber + Barnevelder)  und 
Florian Meyer (Rasse: Australorps) erfolgreichen Züchternachwuchs 
präsentiere, der nicht nur auf ihrer Vereinsschau ausstelle. 
  

    

 
 Die Ziergeflügelabteilung war der Hingucker  

  

 
Der Getränkestand war ständig umlagert.  

  

 
Reißenden Absatz fand die von Marianne Vogelsang (r.) 

gekochte (Barnevelder) Hühnersuppe, die sie mit 
Angela Fleer ausschenkte.  

  

 
Die Tombola von Kassierer Pusch hatte wieder schöne 

Preise und kaum Nieten zu bieten. 



 
Wilhelm Dieckmann steht letztmalig an seiner „Erfolgsrasse Italiener“, 

von der er sich aus Altersgründen (wird im Febr. 90 Jahre) durch 
Verkauf trennen will. Zukünftig sollen es nur noch einige Zwerg 

Italiener sein.  
  
Bürgermeisterstellvertreter Hans-Ulrich Tuxhorn bestätigte dem Verein, 
dass er immer wieder gerne nach Dreyen käme, zumal der RGZV Dreyen 
in der Zwischenzeit auch der einzige Rassegeflügelzuchtverein in Enger 
sei, der noch eine Vereinsschau durchführe. Haltet weiter diese 
Tradition hoch, so Tuxhorn, der dafür extra das berühmte „Westfälische 
Flachgeschenk“ mitgebracht hatte. 
  
Eine Feststellung ist berechtigt: Die Vereinsschau in Dreyen ist immer 
einen Besuch wert und verdient weiterhin die Unterstützung aus der 
Bevölkerung. 
   

 
Die Jugendabteilung der Geschwister Fleer und 

Florian Meyer. Rene´ Fleer holte mit seinen 
Zwerg Sperber V 97 und den JLVE.  

 

  

  
  

Text: es; Foto(s): es 
 

  
Die Startiere waren: 

  

 
Brünner Kröpfer von Klaus Niehaus mit V 97 KVE,  

  

 
die Orientalische Roller von Bernd Rekersbrink mit V 97 

Pokal,  
  

 
die New Hampshire von Peter Bull mit V 97 LVE 

  

 
und die Zwerg Welsumer von Werner Nölkenhöhner mit 

V 97 KVE. 
 


